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Brand eines Ford Fiesta | Zwei mutmaßliche Einbrecher auf
frischer Tat gestellt | Mann verletzt zwei Polizeibeamte
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Brand eines Ford Fiesta

Ort: Böhlen, Kirchgasse
Zeit: 27.10.2026, gegen 06:40 Uhr

Am Dienstagmorgen geriet in Böhlen ein abgestellter Ford Fiesta in Brand.

Aus bislang unbekannter Ursache ng das Fahrzeug in der Kirchgasse
Feuer. Passanten konnten den Brand löschen und dadurch verhindern,
dass der Pkw vollständig ausbrannte. Verletzt wurde nach bisherigen
Erkenntnissen niemand. Der entstandene Sachschaden wurde auf etwa
10.000 Euro geschätzt. Zur Klärung der Brandursache und Spurensicherung
stellte die Polizei den Pkw sicher. Die Ermittlungen wegen des Verdachts
eines Branddelikts dauern an. (tl)

16-Jähriger bei Unfall verletzt

Ort: Schkeuditz (Hayna), Kölner Straße/Biedermeierstrand
Zeit: 27.10.2026, gegen 14:15 Uhr

Am Dienstagnachmittag kam es in Hayna zu einem Verkehrsunfall, bei dem
ein 16-Jähriger schwer verletzt wurde.

Der Fahrer (16) eines Motorrads Yamaha YZF125 fuhr auf der Kölner Straße
in Richtung Rackwitz. In Höhe der Einmündung zum Biedermeierstrand
fuhr er nachfolgend auf einen vor ihm fahrenden VW Passat (Fahrer: 58)
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auf, der nach links in abbiegen wollte. Der 16-Jährige verletzte sich schwer
und musste zur weiteren medizinischen Versorgung in ein Krankenhaus
gebracht werden. Der entstandene Sachschaden ist noch nicht abschließend
bezifferbar. Der Verkehrsunfalldienst hat die Ermittlungen zu dem Unfall
aufgenommen. (tl)

Zwei Tatverdächtige auf frischer Tat gestellt

Ort: Markranstädt, Leipziger Straße
Zeit: 27.10.2026, gegen 23:55 Uhr

Kurz vor Mitternacht konnten zwei Personen bei einem Einbruch durch die
Polizei auf frischer Tat gestellt werden. 

Eine 28-Jährige (ukrainisch) und ein 24-Jähriger (deutsch) drangen auf
bisher nicht bekannte Art und Weise in ein Mehrfamilienhaus ein. Zeugen
beobachteten den Einbruch und alarmierten die Polizei. Die Polizeibeamten
konnten Beide vor Ort stellen. Ein Bereitschaftsstaatsanwalt ordnete die
vorläuge Festnahme des 24-Jährigen an. Er wird am heutigen Tag einem
Haftrichter vorgeführt. Es kam zu keinem Stehlschaden. Der entstandene
Sachschaden durch den Einbruch konnte noch nicht beziffert werden. (pe)

Mann verletzt zwei Polizeibeamte

Ort: Leipzig (Zentrum-Nord), Löhrstraße / Tröndlinring
Zeit: 27.10.2026, gegen 14:00 Uhr

Am Dienstagmittag wurden zwei Beamte der Polizeidirektion Leipzig
während des Dienstes verletzt, als sie einen üchtenden Tatverdächtigen
stellten.

Die Beamten (19, weiblich | 29, männlich) wurden von Zeugen angesprochen,
die vermeintlich einen Mann (31, deutsch) dabei beobachtet hatten, wie
dieser Grafti an eine Hauswand sprühte. Aufgrund dieser Ausgangslage
und des Legalitätsprinzips nahmen die Beamten die Verfolgung des Mannes
auf und forderten ihn auf, stehen zu bleiben. Der Mann üchtete zunächst
weiter vor den uniformierten Beamten und konnte schlussendlich gestellt
werden, wobei er sich jedoch so heftig wehrte, dass beide Beamte verletzt in
Krankenhäuser eingeliefert werden mussten. Beide waren daraufhin nicht
mehr dienstfähig.

Bei einer anschließenden Prüfung des Tatortes stellten hinzugezogene
Beamte fest, dass das mutmaßlich frische Grafto bereits seit längerer
Zeit an der Hausfassade angebracht war. Der Mann hatte über das Grafto
einen Sticker geklebt, was durch die Zeugen zunächst nicht wahrgenommen
wurde. Die Ermittlungen wegen Widerstands gegen Vollstreckungsbeamte
wurden aufgenommen. (tr)


